
Wer Freude vervielfachen will, muss sie teilen! 
 

Das wünsche ich Dir: 
Menschen, die mit dir unterwegs sind, 

Menschen, in denen du Spuren Gottes findest, 
Menschen, die Leben und Glaube mit dir teilen. 

 

Begrenz ist das Leben, 

doch unendlich ist die Erinnerung. 
 

„SCHMUNZELIGES“ 
Fragt der Ober den Gast: „Essen Sie gern Wild?“ Meint der Gast: „Nein, lieber ruhig und 

gediegen.“  

Das Wunder 
Immer wieder ereignet es sich in unserem Alltag. 

Nicht spektakulär, nicht publikumswirksam, nicht zeitungsreif, 
sondern unscheinbar, aber kraftspendend. 

In den kleinen Gesten der Liebe begegnest du IHM. 
(Anette Feigs) 

 

Wie das Brot den Körper stärkt, 
so stärkt die Verbindung mit Christus den Glauben 

an einen Gott, der immer für uns da ist. 
 

„SCHMUNZELIGES“ „Um Himmels willen!“ ruft die Mutter. „Wo hast du denn 

diesen hässlichen Spruch her, Fritzchen?“ „Aber Mutter, das ist doch Goethe.“ „Dann such 

dir einen anderen Spielkameraden, der Goethe ist kein Umgang für Dich!“  
 

Es genügt, von einem Tag zum anderen zu leben. 
Arm in Arm mit der Vorsehung zu gehen, 

ohne ihr vorauseilen zu wollen. 
(Papst Johannes XXIII.) 

 

Ich bin froh, seid ihr es auch. 
(letzte Worte von Papst Johannes Paul II.) 

 

Nicht in den Zweigen, in den Wurzeln  

steckt die Kraft des Baumes. (Gertrud von Le Fort) 
 

Wir sollten stets eingedenk sein, 

dass der heutige Tag nur einmal kommt und nimmer wieder. 
(Arthur Schopenhauer) 

 

„SCHMUNZELIGES“ Zwei Freunde streiten sich, wer von ihnen beiden den stärkeren Vater 

hat. „Mein Vater“ prahlt der eine, „hat das Loch für den Bodensee gegraben!“ „Und meiner“ 

triumphiert der andere, „hat das Tote Meer umgebracht.“ 
 

Nur Mut und immer wieder Mut! 
Wir sollen nie müde werden, 

Gutes zu tun, denn Gott ist mit uns. (Don Bosco) 
 

Für den Christen hat nicht wert, 

wie viel, sondern wie er etwas tut. (Chiara Lubich) 
 

Beginne jeden Tag mit einem Lächeln. 

Dein Lächeln strahlt auf dich zurück. (PetrusCeelen) 


